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"s>>itot eiiii' vor fleheimei, t^cscllschnstci:." ?Waschivgton.

Allentaun, H>«. gedruckt und herausgegeben vo» nnd in der 5>.--ittilton Siraj'e, einige Tluiren unter hall »agenl'iich's Wirthshaus.
Jahrgang 14.^ Mittwoch, den lsten September, 1844. Mo. 27.

Bedingungen.
Diese Zeitung wird jede» Mittwoch ans«intil, großen Super-Noyal Bogen, mit ganz

«tuen Schriften, herausgegeben.
Oer Tnbscriptions-Prelsist?in T b a l e r

des Zab» 6, in 'L o r a n s b e z a b l » n g.?
Ii» F.,1l dies nicht geschiebt, so »verde» ei»
Tbaler »nd fünf und zwanzig Cents ange-
rechnet.

«ein Sabscribent wird für weniger als «i
Monate angcnoniinen, nnd keiner kann die
Zeitung aufgeben, bis alle Rückstände daraus
abbezahlt sind.

Bekanntmachungen, welche ein Viereck
aiiSinachen, werde» dreimal für einen Tbaler
eingernckt, und für jede fernere Einrnckuug
fiinf u»d zwanzig EentS. Größere »ach
Verhältniß.

Diejenige welche die Zeitung mit der Post
oder dem P.'streirer erhalten, müssen stlbst
dafür bezahlen.

Alle Briefe an die Herausgeber müsse»
postfrci eingesandt werden, sonst werden
sie nicht anfgerwnrmen.

Oefftntliche Vcudu.
Samstags den IBten September NNI 12

Übr Mittags, soll auf dem Platze ftlbst öf-
fentlich verkauft werten

Eine gewis'e Plantasche,
jetzt bewobut vou Heinrich Koch, gelegen en
Ober-'Nilford, Ve»i'a Cannrn, an der Straße
s>on Hellerlaiin nach.Scheimer's 'jUlrl>rs!'au <,

gränzend an Land von William Biunner,
George Cbrist, losepb Brelrman nnd audeen,
enthaltend 55 Acker, nrebr oder weniger z da-
von sind 8 Acker g»te» Holjland und der!
Rest Bauland.

Darauf desindet sich ein zwei
stockig kes Blocf - Woinckans,
kp'iiigbans, eine nene Sti'weizer-

sche.ier, mit Wagenschop, eui steinerne« Siill-
Hins, iielterbaus, S.ianid'schap, Waschhaus !
e.iu Kiefer- oder S'i'reiuersti'av, Baumgar
teu ?e. Ein Wasserstri»» befindet stch anf
dem Lande, der hinlänglich ist eine Gerberei
oder Vreunerci zu betreibe», welches lelrte
Geschäft schon über 20 lahren aufSemselben
betriebe» worden ist.

Wer Lust bat, das Land vor der Vendu zu
kaufen, kann es p r i v a t erbalien, so wie
auch die unter, beschriebenen Brennergerätbe.
Die Hälfte des K-infgeldes ist bis den lsten
April 1842 zn bezahlen und die lekte H ilfre
bis de» lsten April 1813. Kaufiiebbaber b'-!
liebe» zn irgend einer Zeit bei meinem Sohn
Thomas Reinbold, in Salzburg,Lecha Eauu-
?v auzurufe», von dem sie das Weitere er-
fah.eu köuiieii.

Gleichfalls:
An dem nämlichen Tag und znr nämlichen

Zeit, sollen auch virkauft werden :

Drei Brenn-Kessel, eine Quantität Stän-
der, leere Fätier, Hnber, eine eiserne Aepfel'
in ible, ein vrächtiaer Rollivageu, Essig beim
Fast, kastinie» Nieael, Sägblöcke, Breun-
Pol; beim Klafter n»d andere Artikel.

Die Bedingungen sollen am Tage der
Veudu bekannt gemacht »Verden von

Cornelius Neiickold. .

Aug»? 25, ua? 3»i

Wertkoc'lles Eigenllnun

Ztt vcrt auf e n.
Da der linierzeichnete diese Gegend ver-

läßt, so bietet er folgende Grundstücke zum
Vclk.rufan:
I.?nnd einen Halben Acker Land, l

gelegen aus de», "Mublberg" 3 ZÜereek von '
dem Narkiplatz ; in und um Allentauu gibt!
<6 kein Grundstuck, das eine so schöne und
romiutische Lage bat, als eben diese-i. Es!
gewahrt eine ausgedehnte ?lUsmbt anf die
iiinliegende hubslie Landschaft, und macht ei
«,eu berrlichen Bauplatz. E« befindet sicl'
Darauf eine gute

Schöner ein Milch- und Eis vvins.
nud das Ganze ist mit guten Feusen umge'
i>en ; ei» gnier. groker Garten ist angelegt'
«vvreeu, und es befinden si.t> schöne Sci ai»
»enbäurne auf dem Laute, fe> »vie auch vor-
zügliche Obstbäume von vrelfaet>en Gattun-
gen.

2, ?19 Acker Kastanien 5)ol;land,
auf dem Lecha Berq, in der Nähe der Pbila-
t>e!v!»a Sir.iße: die tiefer Stuck lst gut mir
Holz bewachieu,

Z.?Ein vorzüglicherHaittilien Wa.zen
mit zwei Litzen »uv einem stehende» Da'l>c;
beide können naTl, Belieben abgenommen nnd

"gestellt »verden. Der Wagen ist noch wenig
gebraucht und anf das Beste gemacht.

4.?Ein gnte 8 Tag tthr,
mit Mabogann Kaste».

Wer Lust hat, das oben beschriebene Ei-
genthum zu besehen, bei elw sich nu meinen
Brxder T b o m a s B. W i4 so » z« wen-
den, der nähere Auskauft dar lber geben
wird.

John Wilson.
Alleutaun, Aug. 25. na?

Grobes und feines Satz,
Bei»» Große» u»d Kleuieu, zu verkaufen

Wohlfejl gegen Baar Geld, bei
Selfridge und Wilson.

Allentau», Aug. 25. nq?bv

taud zu verkaufen.
Samstags de» I Iten September nächstens,

!u»n 12 ll!w Mittags, sollen am Hause des
IPb'lip Roniig in N'ieder - Macnngie Tann-
jschip, Vecha Cauuly, auf öffentlicher Vendn
verkauft werde» :

Drei gewl'sie Stlicke Land.
! No. 1. Gelege» i» Nieder-Macnngie Tsp.

Cannty, gränzend an Vand voii Jacob
.Nomig, Esq. und Job» H. Romig, cntbal-
icnd 4 dicker nnd IN Nulbe».

LM. Darauf ist errichtet ein gn
MM»,te>? n. qeraniuiges einsteckigres

und Scheuer. Eiu gu-
ter Baunigarte» nud eine niefcl lende Sprin-
ge befindet sich ebenfalls anf dem Platze,

j No. 2. Gelegen in besagtem Tauuschip
»nd Cannty, stoßeud au s!and vo» 57cury

und Nathsn Bntz. entbalteiid 3 Acker
lund I4sRntben vortreffliches Wicieiilaiid.

No. 3. Ein Stück Holzlaud, gelegen in
Vai'g - Schwamp Tannschip, Berks Caiiulv,
V.ränzeud an von Natban Buir, David
Schall nnd andere, eutballcnd 2 Acker und
I2ti Nlltben.

Es ist das Eigeutbum des Pbilip Roim'g,
vou N. Marnng'e !a»»sii ip, Verla

Die Bedingungen sollen am Verkaufe tage
bekannt gemacht »verde» ve»

I. Isaac Breinig AWme.
Anglist >B, 1841,

'

,!g ?4m

Mahl und Saamnhle^
dnrch Privat .Handel zn oc> kaufen.

> Der lliitersckriebcirc ist geso»»eu seine
wral'l- und Eagmuble

iittd etwa 22 Acker L«id, gelegkii in s)eidel
berg Veä'a Cauirry, dnr>l, privat-!

!Handel z» verkaufen. ?Die Gebäiide sind ein
Block-Ä)odnkanö nnd ElaU.

Es befinden stch zwei Paar Ste -

in den Muble, .wovon en, Paa> !
!>»a>r leicht überiroffen »verde» kann. Die >
j lc liegt an einem inefeblende» 'lpasser-
ströme mir >5 Fuß Fall u»V genießt gute
jiulidfchafr.

j Em gutes Necht uud Besitz kann zu einiger
.Zeit gegeben werden.

! Kauflustige können sich bei dem Unterschrie-
cheueu urelden, >u Heidelberg, a Canntv,

eine Meile von Ballier's Furnäce.
Elias

! obiges Eige»t!>u»i nul t bis den
Ilten September nächstens dnrch
Handel verkauft »Verden, so soll dasselbe so-
dann an jenem Tage auf dem Plal-e selbst auf
öffentlicher Vent» verkauft werde».

Heidelberg, Aug. 18. nq-Zm

'Mameo Naclnicl'l.
Da losevb Wilt »nd seine Frau

Susannavon Ober-Milser d Tauusiluv. Vecba
Kaunrn, vermitiklst eine, sre>wiilige» Ueber
schreib»»«, sdatirt I»li

baben, nnd zwar mm Beste» der Cretitorrn
des besagte» Hosepir Wils, so »verde» biermit
Alle, welche zioch ans irgend eine Art an be-
sagten Icnep!» Wiltschuleig, und ansgefertert,
iwischen nun uud dem Isteu Oetober abzul e

zablen ?»>id Solclie, noch rechtmäßige
Anspruch? a» de» besag'e» W>l> baben, roer

i den ebenfalls ausaefordert, ibre !>iechuungeu
iunerbalb obeubestimmtem Zeitranine, wzbl-
bestätigt an Herrry Wieder in dein Städtchen

! Emau« cinjut'äutiaen.
jr.)

s>enry Asstgnies.
It'sepl' Moren,)

ltT?" Die Gießerei wird wie s ü ''er be-
triebe,». und alle Bestellungen wnteu puukt-
lich besorgt von

Henrn Wieder.
August 4, 1841, »q?tini

ludtail Plirqaltvc,
oder oeqetal'le Pllleu.

Diese bcrubmte Medizin wird unter der
Aufsichr des William frucht, Vice-Prestderir
von dem "liord-Zlmei ikauis>t en Gesnndbeits-
Coilegium," verfertigt, und soll folgende
Kraukdeitrn uufel lbar bellen :

Entzündende Fieber ; faulende Fieber z
Schmerlen ini Maaeu, Vuuge, Veber, Nucken
und Sene; Verlust des Avpetits ; Krai kes
.Äopl'web z Nbeumaris n, beides Acute oder
Cbrouisch; Blunpeieu »iid Breche» ; Tura-
tr», Rubr uud Colik; Dnsvepsia. lt,
fallende Sucht, blaue» Huste», Herzklopfen,
Gesci würc nud Wnnde» aller Art; Schwa
che Nerven, Nietergeschlagrnbcit und all?
andere Krankbeiten der Fiairrnsrersone»

Öl ige Medizin ist a» den, gering n Preis
vo» 25 Cents die Bor, irr den, Buchstohr des
Unterschriebenen z» vaben.

A. L. Nicke.
August >B, 1841, nq?! »

Die Pamphlct'Gtsetze.
?ioa der letzten Sitzung der Gesetzgebung,

sind in der Protbonotars-A ntsstube rrbalten,
wo Solche, die dazu berechtigt sind, sie in Emp-
fang nehmen können.

lesse Samuels, Prock.
Alleutaun Aug. 16. Idjl. nq-3».

Schcrisfs-Cattdidat.
Au die Ci'io.Mer von Lecha Caniilt'.

Freunde uud Mitbürger:
Ans das dringende Ersuchen vieler meiner

Freunde, biete ich mich hierdurch als eine»
Caudidat für das

Scbe»'i ff >? ?! t
bei der kommenden Wabl a». Sollte ich so
glücklich sein erwäblt zn werden, so werde ich,
obne viel zn versprechen, die Psiichten des
Zimtes mir T'eue nnd anleine »iioarthkiische
lUeise z» erfüllen fuU e>l.

Il>r ergebener Diener,
George Wetl'ukoid.

Jrilu 14,1811. »q-bv

Scherissö Candidas
?lu die freieu nnd unal'llan.!! ' Er

»vadler von Caiiiitn.
Mitbü r g e r:

Ailfgrn'lintert durch die
sckinei'chelbafte Unterstiilüiiig, w e mir vor
drei labren z» Tbeil wnrde, 112 !>l. ich mieli
reranlaüf, nochmals als E c fnr das

S erifs «> - t
aufznirete». Im Fall meiner
»verde ich die Pflichte» deS Aurt treu und »u-
-parthklisch verwgllcn.

John ("rost.
Allenta»», August, 4, »g? j

N a ch r i ch t
jwird biermit gegeben, daß der Uuterzeichnete'
ials Administrator von der Hinierlass »schafi
des veistorbenen I o n a t b a n B n ck, let'r-

! l>iu veii Heidelberg ?amn'n ip, ! Manuln,
lan ,>stelli weiden ist.?Alle, noch an!
! besagte Hililci lasse>is,l>afi sil'nldig sius, wer-!

biertnil'l'aiisgcsoreert bii dem ii'ilerzeich-
! »eleu in besagte»! lannschip binnen 3 A.ona-
! reu anzurufen nni Ri >i, tiakeit zu machen, j
>u»d Solclie wel»i>e noci' reu iinäl»! e Auspin- >
!'be an besagie Hinte,lassens.' aft !' den, belie«
> ben jtnc Netlninagru wol Ibestälia n)iznliä»-
l digen, damit ins Sirine gebn,chr we»drn j
kau».

Jenas Blick, Adiu'er. !
Jiili 28. »q?(!m

N a ch r i cl' t
wird biermit gegebe», daß der Unterzeichnete
als Administraior von der Himerlasscnschasl
des verstorbenen N enbe n H o a tz, letztl'in
von Heidelberg Tannsmip, Lecl>a Caiinly, an-
gestellt werden ist. Alle diejenigen, welche
noch rechtmäßige Aiifoidcinng!'» an besagte!
Hini>'rlasse»s>!'aft l>aben, »verde» daber ernst-
lich ersucht, zwiiche» uuu und dem lsten ?>e-!
vember i! >e wol-lbestaiigt anden
llnterzeiclmeieii eiiiznl'ändiqen?ni.d Lol>l e,

noci» aiif irgend eine A>t stlnildig sind,!
'verde» ebenfalls r,sucht, dinnen besagtem
Zeitpunkt obne Fe! l Nnlnigkeit zn maclien, an >

Gconir V'e.ii) Adni'er,
liili28. nq-l!m

Ocssentlicl e Bend«.
Samstag den 4ltii Scvteiuber, um l l Übr

vormittag
, soll vei kanfi iveiken, am Hanse

des Untkiscl riebri en, in der ?,',n Sirafe, in
Bell'lkbein, fol. eiide Ailltel von Hauegciälli-
fti afien, namlicli:

2 ma! ogaii» Bnreans, 2 Oescn, Siüble,
Tische, Bttilaken, Betten, Lpiegil, Knrftr-
ne Mariner Tafel, Caipei?, Fasscr,

'nebst Kmbengeintl'schasten zn irenlänjig zn
melden. Gleichfalls, ein ncncr Handkarren j
niit SvringS, Ltlucbkaircn, 3 Schweine,
Hol>, Kellen, Garlkngen'äci fe, », s w,

sie Bedii'giingen ireidc» am Verkaiiföla-
ge btkauui gemacht von

Rol'crt Poivu.
Betblebcm, ?lng 2Z. *?2»i

Seher hier!
Bai- g a ins? Barg a i n 6!!

>7ai!srach zu oei fanfeu an l'eial's)'.'setz-
ten Preis:en.

Da der Unterschriebene aesonne» ii? feinen
Stock von nenrm nnd tanerbafl verfei tigleni.
Hansrarb z» verkleinern, so bietet er zn ganz
berabgeset-ten Preisen, für baares Geld, fei- i
gende Artikel znm Verl >nf an, näirlici»: Mo- i
b i.ienv und Kirsiiien Bureans, Seid-Boarts,
Srcretairs, alle Sorten Tist e, Eekschräiike,
Bettstellen mit bel e» nnd niedern Pfoste»,
n»d eine Anzalil andere, in sein Fach einschla-

! gende Artikel. Deßgleichen auch Venrtia» !
! Vorhänge von alle» Farbe» »nd Größen. 5

Jolm Rice, i
Nächste Tbüre z» Borbecks Hut-Mannfak-!

tur in der Droad Straße.
Bthlebcm, Marz 17, »q?LM j

Die Tagebücher von
Die Tagebücher des Senats und des Hau-

ses der Nepresentanten der Republik von
Pennsvivanie» für und die Scliul Packe-
le für die verschiedene.! Schultistriktt in dem

° Caiinly Vecha, sind an dem Commißionrrs
Aml-emvfangen worden, nn? werde» auf Au-
frage an Selche, die dazu berechtigt sind, ab-
gegebli? werden.

losi.ik Nhoads, Echeril'er.
August IL. 1641. ' nq-3in

Klcidcr - S t o h r.
i Der lliiterschriebenc bat in seinem Kleider- >
! ?tobr in der Hainilton - Straße, qrqenübe» i
Boa s' Hntiiobr, ein vollständiges Assorii-
inent von feinen

Tlicheru und Casiuueres
! aller Arten uud ei» vollständiges Assortiment
>.o»

Sommer Guter,
a»s denen er alle Arten Kleidungsstücke anfz
Bestellungen zn machen bereit ist; nnd da er

i immer gute Arbeiter bälr, so kann er alle Be-
! stellnnge» cznt und ans besorgen ;!
>vie auch eine» großen Vorrat!» von i

Fertlqc» jUeldunassinckeu,
Sommerröcke zn S!Z ttv

do. u M)
do. ii li<»

Wamse 1 37
do. 2 «XI

Hose» I 31
do. 2 5,0
do. 5 V(1

Westen > 25
do. 25

Die obi eu Kleidnngssti'cke sind »Nter fri-
er Aussicht gemacht worden und er ist wil-

lens, sie obne alles weitere Leb für sich selbst
reden zn lassen.

Auch bat er einen Vorrat!' von Stocks,
Hcmdekragen, nnd Hemden zn verkaufe».

b.?'Er bat soeben die Renvoi ker nnd Phi-
ladelpbier Fäs,!, en 6 empfangen nnd die-
N'iiiarn, wel>l e dafür nntersibrieben haben,

ape - M aßen für Schneider sine!
iinmerfort bii ihm zu l aben.

laiues laiueseu.
Alleittaun,May 5,. »q-II?

N euer Schu h st o!) r,
In der Cradt Allemaim,

Die Unlcrfchricbcnen zeige» ibreN Freun- >
den nnd dem Pnbliknm an, daß sie einen neu- j
eu Sci'iibstobi eröffnet baben, i» der Hamil- i
toiistraße zwischen Nnpp's Hotel uud der
Post - Office, wo sie immerfort auf Hand ba-!
be» werde» »nd beiiu Große» »nd Kleine»
verkaufe».

F-ls j Ein großes As !R " i sorteiuciit Stief-
>, ! cl» lind Chuhen, /

'

als : Gl ode nnd
UAv. feine Ctiefel und i

Solche, alle Ar l
ten Schübe für Frauenzimmer »nd Kinder, j

Alle Arten Leder, wie Sobl- uud Obcrle- >
der, Leimnglkter, Mcroccoleder von ollen!
Farben sind immerfort bei ibne» zn baben. !

Alle Arten Stiefel nnd Schübe werden
Bestellung gemacht und zwar auf die kürzeste
.'»izeige.

Flickarbeiten aller Art werden ebenfalls be-
sorgt.

Da sie überhaupt gute Arbeiter angestellt >
baben, so können ihre Kunden sich aiif gute
Ai beit verlaße».

Da sie jnnge Anfänger nnd entschfefien sind,
lederman billig zn bedienen, so hoffen sie auf j
za!>lreicheu Znspriich.

» "Fnr b.iareö Geld wird ein gehöriger'
Abzug geiuaclit.

Ecl'lffersicl» und Schmidt. I
Allentauu, April 28, nq?.".M !

Mciitaliiier Für- und Nnßia

H tl t-A abri t.
n der Hamiltonsiraße,, 'gegenüber I a m e- -

s o »'s Kleidcrslvbr.
Jacob D. Boas.

bat bestänlig auf Hand, ein ausgedehntes j
Aszorcement von niodigcu Für- uud !

?!ußia s>uleu, j
von einer vorzüglichen Qualität; auch hat
er kürzlich in '.'«rnyork und Pbiladelpbia ein
großes Aßorlement von Kappen einge-
kauft, worunter sich befind, n :
Otter Kappen. Für Seal. Nutre. Mus
krat. Conen, so wie auch alte Arten Tuch-
Kappen f»r Männer nnd Knaben.

Diese Kappen sinv von einer guten Qua-
lität »nd werten zu de» billigsten Preisen
verkaust.

Kausieute uns Andere, die beim Großen
kaufen, werden os zn ibrein Vortbeil finden,
bei ihn, a»z!» ufcn und für sich selbst zu ur-
bcileu.

j)»ti»acher im Lande werden nnter den
billigsten Bedingungen mit >eder Art Pelzen
Trimniiiigö, u. s. w. verscben.

Jacob D. Boas.'
Allentann, 21. nq?bv

Gocli et c s
tt uubcrtrcfflicheMedizl tt.

Für die H.'itttng von AnSzebrnng, Kalt,
Husten und Leberc»tju»dung. Diese Medi-
zin toll sich noch in jeglichem Fall wo dieselbe
gebracht wurde, als unübertrefflich bewiesen
baben. Man rufe dafür in dein Luchstoht
deS Unterschriebene» an.

51. L. Ruhe.
August IS. ISN. uq?bv

Ncucr Buchstohr.
Der Unterschriebene benachrichtiget seine

Freunde und das Publikum überhaupt daß er
in seiner jetzigen Wohnung, in der Post-Os-
sis, drci Thüre» n»terbalb Rupp'S Hotel, ei«
neu Nene» Buchstohr eröffnet bat, woselbst er
s»lge»de Bücher zu billige» Preiße» zum Ver-
kauf anbietet, nämlich:

?lrudt's wabres Christenthum,
Fores Christliches Märterthum,
Hermann's Zollikoffer,
Weber's englisch deutsch und deutsch eng«

lisch Wörterbuch,
Gelbards Sittenlehre,
Hnbuers Biblisci>e Gerichte,
Lntl erische Gesangbücher,
Miischells Lehren der Weisheit,
ijiiandelnde Seele,
Erbauliches Gebet-Buch,
Wiitliches Lebe» in romantische» Dorste!»

' luiigen,
Testamente, Psalter und s)aber»ianns Ge-

> bet-Bucl'er, '
Dnnsche fertiee Rechner,
Baren Trencks Lebensgefchichte,

i «beschichte Napoleans nnd Jacksons Lebe»,
Der Amerikanische Pferde-Arzt,
Winters Pferde-Arzt,
Allgemeines Vieh-Arzenei-Buch,
Erklärung des CalenderS,
Meinungen über Unsterblichkeit,
CaloinS Leben und MeinunHe», Wieder«

vc,cinign»g der Lutheraner ». Rlformirten,
Englische iiud deutfci>e Sprachlehre.
(» tt Ntisch e N « er.

!" sv!io will»
> > coj»i6u»

l e i ci, 112 a lls
l nt er eine große Sammlung von Bilder auf

, Hand, schwarze uud blaue Tinte, Tintenfäf-
> ser, Sieaelwachs, Obiaden, Sand, Pardow«
»nd Gilliotts st.ihlne Schreibfedern, gr»?

s urd kleine Taschenbücher, Schreib-, Brief-,
nnd Sviegel- Papier, u. s. w.

Er ist dankbar für genosten» Kundschaft,
nnd !'oss> durch billige Preise seinen Tbeil der
öffentliche» Kundschaft ftrnerbin zn erhalten.

Angustlis L. Ruhe.
August 4, >B4l. ' nq?bv

N a ch r i ch t.
Nortbampton Bank, Juni 22,1841.

Nachricht wird i'iermit gegeben, ziifolg«
der Constitution und de» Gesehen des Staats
Veunsylvanien, daß der President und die
Direkiore» der Nortbampton Bank, gelegen
in der Stakt Allentauu, Lecha Cannty, sich
enisä'lossen I»aben bei der nächsten Gesetzge-
bung dieses Staats für eine Vergrößerung
des Capital Stocks anzubalten, nämlich, von
I2s,t><x> Thaler zu 25ti,v0v Tbaler; obne
einen Wechsel im Namen und Styl oder in
der Vocativ» besagter Bank zn verlangen.

Auf Order der Board von Direktors.
George Keck, Caßirer.

Zuni I». nq? KM

Nachr ich t.
?!lle diejenigen, welche noch in den

Buchern des G. A, Lage, schuldig sind, wer-
den hiermit benachrichtiget, daß die Bü-
cher nach der September-Court in die Hände
eines Friedensrichter zum Eintreiben gegeben

' werden. Wer daber Unkosten sparen will
der kann noch vor sener Zeit in dieser Dru-
ckerei ansprechen und abbezahlen..

G. A. Sage.
August 11. 1841. iiq-Im

Ell! Kalb verloren.
Es entlief dem Unterschriebenen in Salz-

burg Tannschip, Lecha Cauuty, im letzten Jn-
»i, ein ungefähr 7 Monat altes Kalb. Das-
selbe ist »on dunkelbrauner Farbe, und ist eis
«üb-Xalb. Wer dem Eigenthümer Nachricht

! davon giebt, soll billig belohnt werden.

David Scholl.
August 18. 1841. "-3m

N achrt ch t.
> Diejenigen Collektors welche noch s'eld für
Herrn Peter >si r a m p, in Heideiberg in

! Häudrn baden, belieben in der Coiirlwoche
i» Mentann an s>eury Leh abzubezahlen.I August 4, 1841 pbp


